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Best Practice  
aus den Mitgliedsunternehmen  

 

 

Beratungsstelle für „Unterstützte Kommunikation(UK)“ 

 

Ziel  
 

Mit der Einrichtung einer Beratungsstelle bietet die St. Gallus-Hilfe eine Beratungsleistung für Eltern, 

Angehörige und Einrichtungen der Behinderten- und Altenhilfe an. 

 

Beschreibung  
 

Eine gelingende Kommunikation, bei der sich die Personen tatsächlich verstehen, ist eine 

Grundvoraussetzung für Teilhabe und Inklusion.  

Menschen mit Behinderung leiden sehr häufig an Kommunikationseinschränkungen, fehlende 

Sprachbildung oder fehlende Wortkenntnisse. Wünsche und Bedürfnisse können nicht artikuliert bzw. für 

den Empfänger der Botschaft kaum verständlich vermittelt werden. Die Verständigung misslingt, eine 

wirkliche Teilhabe/Inklusion ist kaum möglich. 

 

Es ist daher wichtig Menschen mit Behinderung andere Kommunikationsmöglichkeiten zur Verfügung zu 

stellen. Die „Unterstützte Kommunikation“ bietet hierfür unterschiedliche Formen, Instrumente und 

Hilfsmittel an.  

Hierzu gehören u.a.: 

- Leichte Sprache  

- Einfache Gebärden 

- Symbolisierung durch Bildtafeln(u.a.:TeaCCH) 

- Gestützte Kommunikation 

- Technische Hilfsmittel(I-Pad, Talker, Sprachbutton, Ich-Buch, etc.) 

Die qualifizierte und nach ISSAC zertifizierte UK-Fachberaterin verfügt hierfür über umfangreiche Fach- 

und Anwendungskompetenzen.  

Sie berät Menschen mit Behinderung, Eltern, Lehrer und Fachkräfte. 

 

Kontakt  
 

Stiftung Liebenau | Siggenweilerstraße 11, 88074 Meckenbeuren | www.stiftung-liebenau.de. 

Ansprechpartner: Herr Wursthorn & Frau Schätzle |Gallus-Hilfe gGmbH | Tel.: 07542 / 10 21 00 

 


